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Neues vom tsC Hemsbach

tanzsport für jeden Geschmack
Mit einem tollen Auftritt berei-
cherte kürzlich eine Linedance-
Gruppe des Tanzsportclubs 
Hemsbach das Herbstfest der 
Weststadtsänger Weinheim. 
Die Gruppe zeigte mehrere 
Tänze aus ihrem reichhaltigen 
Repertoire und trug so zu der 
gelungenen Veranstaltung bei.

Neben mehreren Gruppen im 
Linedance bietet der TSC Hems-
bach auch mehrere Gruppen im 
Discofox und im Gesellschafts-
tanz an. Schnuppergäste sind 

jederzeit willkommen. Über die 
Trainingszeiten informiert die 
Homepage des Vereins.
Das neueste Angebot an Tanz-
interessierte ist eine Anfänger-
gruppe im Standard-Latein-
Tanzen am Dienstagabend im 
Dancefloor. Hier sind noch Plät-
ze frei. Die Jahresabschlussfeier 
des Vereins findet am Samstag, 
8. Dezember, in der TV Halle 
Hemsbach statt. Auch dort wer-
den einige Gruppen aus den Rei-
hen des Vereins ihr Können zei-
gen.

stepptanz-Weltmeisterschaft: Hemsbach gewinnt Platz 2 und zweimal Platz 3

Penguin tappers halten Anschluss an die Weltspitze
(pr/red). Die große Hems-
bacher Reisegruppe ist von 
den Stepptanz-Weltmeister-
schaften in Riesa am späten 
Sonntagabend mit einigen 
sehr guten Platzierungen im 
Gepäck zurückgekommen. 
Bei der 21. Weltmeisterschaft 
haben sich die Stepptänzer 
der Tanzsportabteilung des 
TV Hemsbach gut präsentiert, 
teilweise ihre besten Saison-
leistungen abgerufen.

Wieder hat sich gezeigt, dass 
die Penguin Tappers in den 
Einzelkonkurrenzen nicht mit-
halten können. „Unsere Stärke 
bleiben die Formationen und  
Small Groups, da haben wir 
den Anschluss an die Weltspit-
ze gehalten. Manchmal hat uns 
auch das Quäntchen Glück zum 
Erreichen der Finals gefehlt,“ so 
Abteilungsleiter Klaus Scholl-
meier. Nicht immer ganz nach-
vollziehen konnten die Trainer 
der Tappers die Wertungen der 
internationalen Jury, das sahen 
auch andere Trainer verschie-
dener Nationen so. Seit es kei-
ne offenen Wertungen mehr 
gibt,  hat sich das Durcheinan-
der bei den Platzierungen offen-
bart. Der klassische Stepptanz ist 
ausgerichtet auf Technik, Aus-
druck, Synchronität und Prä-
sentation. Wenn jedoch, wie in 
diesem Jahr, meist nur die Show, 
das hohe Tempo, das militärisch 
anmutende Stampfen und lautes 
Schreien bei dröhnender Musik 
bewertet wird, dann hat das 
mit dem klassischen Stepptanz 
nur wenig zu tun.  „Wir haben 

unseren Stil, der hat uns groß 
gemacht, und daran werden wir 
wenig ändern“, so die Hemsba-
cher Trainer. 

schülerteam mit Bronze –  
ein erfolg der trainer
„Unsere Schüler haben ‚Christ-
mas Town‘ toll versteppt, das 
war vom Allerfeinsten und ihre 
beste Saisonleistung“, meinte 
das Trainer-Duo Kristina Eck-
stein und Ann-Katrin Leip, die 
als einzige vom Team Deutsch-
land in ein Schülerfinale kamen 
und in Anbetracht der beiden 
starken Konkurrenten aus Prag 
ihre Bronzemedaille tränen-
reich bejubeln und feiern konn-

ten. Eckstein formt seit 11 Jah-
ren (seit fünf Jahren mit Leip) 
diese Formation. Bis auf das Jahr 
2016 (8. Platz) kam sie immer 
ins Finale und hat sich mit einer 
Silber-, und drei Bronzemedail-
len belohnt.

enttäuscht von Platz 3
Enttäuscht waren die Hemsba-
cher Aktiven beim World Cup 
mit Platz 3. „Unser riesiger Auf-
wand hat sich nicht gelohnt, 
wir hatten alle Altersklassen 
berücksichtigt, die Jury hat 
mehr auf Technik Wert gelegt 
und da waren wir nicht stark 
genug,“ so das Trainergespann 
Jana Matz, Kristina Eckstein 

und Tanja Mayer. „Es bleibt 
aber unser großartiger Auftritt 
bei unserer Show als Jahreshö-
hepunkt“.

erfolg in den Hauptklassen
In den beiden Hauptklas-
sen mischte das Team Germa-
ny dann besser mit. Der Dop-
pelsieg bei der HK 2 Formati-
on Gold für TS Albrecht knapp 
vor den nunmehr siebenfa-
chen Vizeweltmeistern Pengu-
in Adults.  Trainerin Jana Matz 
ist seit  2005 verantwortlich. 
Zusammen mit Larissa Tho-
mann hat sie von 2013 bis 2017 
fünf Mal den Weltmeistertitel in 
Folge gefeiert. 

Die Linedance-Gruppe zeigte ihr Können.  Foto: TSC Hemsbach

Diese Hemsbacher Formation darf sich Vize-Weltmeister nennen.  Foto: Penguin Tappers
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